
m Landkreis Nienburg sind offenbar Be-
trüger unterwegs, die sich als Mitarbeiter
des Kreisverbands für Wasserwirtschaft

ausgeben, um in fremde Wohnungen zu ge-
langen. Der Kreisverband mahnt zur Vorsicht.

Nach Angaben des Kreisverbands geben
die Betrüger in den meisten Fällen an, sie
wollten den Wasserzähler wechseln oder den
Zählerstand ablesen. Zum Teil werde aber
auch verfolgt, wo tatsächlich Arbeiten am Lei-
tungsnetz stattgefunden haben: Dort werde
dann der Tür geklingelt und behauptet, es sei-
en noch Nachkontrollen oder Ähnliches an
der Hausinstallation erforderlich. Einmal im
Haus, würden die Eigentümer abgelenkt und
Schmuck oder Bargeld entwendet.

Der Kreisverband verweist darauf, dass sich
seine Mitarbeiter stets ausweisen könnten und
immer mit den markten blauen Fahrzeugen
mit Wasserverbands-Schriftzug unterwegs sei-
en. Deshalb: Niemals Fremde ins Haus lassen,
die sich nicht ausweisen wollen. Im Zweifel
sei es besser, sich kurz in der Zentrale des
Kreisverbands unter Telefon (0 50 21) 98 20 zu
erkundigen, ob es sich bei den Menschen an
der Tür wirklich um Kreisverbandsmitarbeiter
handelt.

Noch einfacher und schneller geht es, wenn
man die Polizei unter 110 anruft. Niemand
sollte sich scheuen den Notruf zu wählen, um
Schaden von sich und anderen abzuwehren.
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Im Zweifelsfall
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